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 Sonderausstellung im Universitätsmuseum:

100 Jahre Studierendenwerk Heidelberg

 Historische Ausstellung über 100 Jahre Studierendenwerk 

Heidelberg

 Von den 1920er Jahren bis in die Gegenwart 

 Ausstellung in den Räumen des Universitätsmuseums

 Eröffnung am 24. Oktober 

 26. Oktober 2022  bis 4. Februar 2023

Ausstellungseröffnung am 24. Oktober
Am 24. Oktober eröffnet um 19.00 Uhr eine neue Sonderausstellung im
Universitätsmuseum. Das Studierendenwerk Heidelberg feiert seinen 
hundertsten Geburtstag und präsentiert seine Geschichte in einer 
eigenen Ausstellung. Grußworte und eine inhaltliche Einführung 
rahmen die Ausstellungseröffnung.  
Vom 26. Oktober 2022 bis zum 4. Februar 2023 ist sie zugänglich. 
Interessierte Besucherinnen und Besucher sind zu den gewohnten 
Öffnungszeiten des Museums herzlich willkommen.

Reise durch ein Jahrhundert
Die Ausstellung nimmt die Gäste mit auf eine Reise durch ein 
Jahrhundert: Nach seinen frühen Anfängen in den 1920er Jahren als 
rein studentische Selbsthilfeorganisation mausert sich das spätere 
Studierendenwerk Heidelberg schon bald zur echten Institution auf 
dem Campus. Hilfe, die in den harten Jahren nach dem Ersten 
Weltkrieg bitter nötig ist. 
Ein Schlaglicht fällt auch auf die Organisation während des 
Nationalsozialismus. Kann ein sozialer und karitativer Grundgedanke in
unmenschlichen Zeiten überhaupt Bestand haben?
Die Nachkriegszeit ist ein weiterer Schwerpunkt der Ausstellung, denn 
nach der Zäsur des Zweiten Weltkriegs geht es unter schwierigen 
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Startbedingungen wieder los. Nahrungsmittelknappheit und ein 
Studium in Zeiten des Mangels werden erneut Thema. 
Der nächste Umbruch folgt mit der Bildungsoffensive in den späten 
Sechziger Jahren. Heidelberg wird zum Unruheherd der 
Studentenbewegung, und das künftige Studierendenwerk ist 
mittendrin. 
Die Gegenwart des Unternehmens als moderner und 
nachhaltigkeitsorientierter Hochschuldienstleister wird ebenfalls 
beleuchtet. Ergänzt wird die Ausstellung durch die wechselhafte 
Geschichte der Mensa academica, die heute – besser bekannt als 
zeughaus-Mensa – zwar schon seit Jahrzehnten zum Studierendenwerk 
Heidelberg gehört, aber dennoch ihre ganz eigene Geschichte im 
Gepäck hat.  

Text, Bild, Exponat: Das Ausstellungskonzept
Die Ausstellung „100 Jahre Studierendenwerk Heidelberg“ setzt auf 
historische Exponate aus eigenen Beständen, welche die Vielseitigkeit 
des Unternehmens abbilden. Zeitgenössisches Bildmaterial aus den 
einzelnen Epochen und erläuternde Texte ergänzen das 
Ausstellungskonzept und leiten durch 100 Jahre. Das 
Universitätsmuseum und das Studierendenwerk Heidelberg freuen sich
über neugierige Besucherinnen und Besucher!
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